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Wählen gehen – es gibt keine Ausreden! 
 
Am 23. und 24.9.09 werden in Mch M 23 Betriebsräte für die Wahlperiode bis Frühjahr 2014 
gewählt. Die letzte Wahlbeteiligung lag bei mageren 50%. Welche Gründe könnte es diesmal 
für die Nichtwähler geben? 
 
Ich interessiere mich nicht für den BR 
 
Unsere Antwort: Dann wird der BR von anderen gewählt und entscheidet trotzdem über Ihr 
Schicksal! 
 
Ich bin gegen Gewerkschaften 
 
Unsere Antwort: Gewerkschaften und BR sind zwei unabhängige Gremien mit 
unterschiedlichen Aufgaben. Von den 7 zur Wahl stehenden Listen sind nur 2 von den 
Gewerkschaften (IGM und AIN). 
 
Der BR kann sowieso nichts machen 
 
Unsere Antwort: Der BR hat viele Rechte, er könnte Sie im schlechtesten Fall z.B. auf eine 
Liste der zu Entlassenden setzen - was der NSI2.0 übrigens strikt ablehnt- oder im besten 
Fall, aktiv Informationen zu künftigen Planungen des Arbeitgebers einfordern und auch 
durchsetzen, sie zu erhalten. Wunder bewirken kann der BR nicht,  aber vieles erreichen, 
wenn die Belegschaft den BR unterstützt. Dazu gehört auch eine hohe Wahlbeteiligung! 
 
Keine der Listen gefällt mir 
 
Unsere Antwort: Dann prüfen Sie mit welcher Liste Sie am ehesten übereinstimmen. Es muss 
nicht Liebe auf den ersten Blick sein! Und artikulieren Sie, was Ihnen missfällt – im 
persönlichen Gespräch oder per Email (auch anonym) wo denn möglich.  
 
Meine Stimme zählt sowieso nicht 
 
Unsere Antwort: Pro Sitz braucht eine Liste in Mch M ca. 80 Stimmen. Bei welcher anderen 
Wahl hat Ihre Stimme mehr Gewicht? 
 
Ich brauche keinen BR 
 
Unsere Antwort: Es ist bestimmt keine Schwarzmalerei, wenn wir befürchten, dass Sie in den 
nächsten vier Jahren einen aktiven und kritischen BR dringend brauchen werden. Wenn Ihr 
Arbeitsplatz erst mal in Indien ist und Sie in einer beE, dann brauchen Sie wirklich keinen BR 
mehr. Wir kämpfen, damit es nicht soweit kommt." 
 
Es ist doch egal, wer im BR sitzt. Hauptsache ist doch, wir haben einen BR 
 
Unsere Antwort: Nicht, wenn ein BR hauptsächlich eigene Interessen vertritt und nicht im 
Interesse der gesamten Belegschaft arbeitet. Denken Sie daran, Kollegen, die nicht mehr im 
Betrieb sind, können den BR auch nicht mehr wählen.  
 
Ich weiß nicht, wen ich wählen soll, die Programme sehen alle ähnlich aus. 
 
Jeder will mich umfassend informieren und meine Interessen vertreten. Na klar, jeder will Ihr 
Bestes – Ihre Stimme und Sie? – Informieren Sie sich nur aus einer Quelle? 
 

Für einen starken Standort München und gut informierte 
MitarbeiterInnen mit der Liste 4! 
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